
Bodhrán–Workshop
Die irische Rahmentrommel
Bodhrán, die irische Rahmentrommel, wird hauptsächlich mit  
Hilfe eines Sticks gespielt und kann bereits nach wenigen Stun-
den Übung mit ersten Erfolgen begeistern.
Nach einer kurzen Einführung steht die Vermittlung der Technik 
im Vordergrund. Das Zusammenspiel (Session) sowie die Struktu-
ren und Begleitmuster sind ebenfalls Schwerpunkte.  
Der Unterricht der Fortgeschrittenen Anfänger richtet sich 
individuell nach dem Spielniveau der Gruppe. Mögliche Inhalte 
sind der Ausbau der Schlagmuster, die Erweiterung der Rhythmen 
sowie der Einsatz der linken Hand. Notenkenntnisse werden nicht 
benötigt.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie ein Leihinstrument 
benötigen, da nur eine begrenzte Anzahl an Bodhráns vorhanden 
sind. Diese werden kostenfrei zur Verfügung gestellt. Instrumente 
und Zubehör können im Rahmen des Kurses auch käuflich erwor-
ben werden.
75-581-M
Kursleiter: Guido Plüschke
05. Juli 2015 (5 UStd), So, 15.00 - 19.00 Uhr
VHS im Bamberger-Haus, Faulenstraße 69, Raum 701, € 38 (€ 26)

Guido Plüschke
1968 in Hamburg geboren brenne  ich seit 
Ende der 80er Jahre für die Irische Musik 
als Musiker in verschiedenen Formationen 
(Garifin, Celtic Cowboys, Lighthouse Lads 
und Trasnú). Außer der Bodhrán spiele ich 
verschiedene Saiteninstrumente wie z.B. 
Tenorbanjo, Bouzouki, Tenorgitarre, Man-
doline, 5-String-Banjo und Gitarre.
Ursprünglich von den Saiteninstrumenten 
kommend widme ich mich ab 1990 immer 
mehr der irischen Rahmentrommel und 
gewann 2008 den 3. Platz bei den
World Bodhrán Championships in Mill-

town/Kerry , Irland, als erster Nicht-Ire, der jemals dort ins Finale 
gekommen ist. Im Jahr 2012 gewann ich den zweiten Platz beim 
Deutschen Rock- und Pop-Preis als bester Perkussionist.
Inzwischen unterrichte ich in ganz Europa und vermittle seit 1996 
in Workshops meine Erfahrung und Spielfreude an Interessierte 
jeden Alters und jeder Spielstufe. Neben den praktischen Aspekten 
der irischen Rahmentrommel setzte ich mich 2004 im Rahmen 
meiner Magisterarbeit an der Universität Lüneburg mit der Ent-
wicklungsgeschichte der Bodhrán im Kontext der irischen Musik 
auseinander.

vhs im Bamberger-Haus
Faulenstraße 69 28195 Bremen
Telefon 0421 361-12345 
Fax 0421 361-3216

Anmeldung
0421 361-12345 oder www.vhs-bremen.de
Montag bis Freitag 7.00 – 18.00 Uhr 

Persönliche Anmeldung
Unsere Servicezeiten der vhs im Bamberger-Haus
Montag bis Mittwoch 9.00 – 15.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 18.00 Uhr
(in den Schulferien bis 15.00 Uhr)

Straßenbahn- und Buslinien
Haltestelle Radio Bremen/Volkshochschule: 2, 3, 25
Haltestelle Am Brill: 1, 26, 27, 62, 64, 101, 102, 120, 150, 226, 750, N1

Beyond  
the green fields
Instrumenten-Workshops  
für Irische Musik



Irish Flute & Tinwhistle
Für AnfängerInnen
Die irische Holzquerflöte und die Tinwhistle spielen in der irischen 
traditionellen Musik eine ebenso wichtige Rolle wie die Geige, der 
irische Dudelsack (Uilleann Pipes) oder das Button-Akkordeon.
Im Workshop für Anfänger geht es um grundlegende Spieltechniken 
auf diesen Blasinstrumenten, die anhand einfacher irischer Stücke 
vermittelt werden.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Teilnahme am Anfän-
ger-Workshop nicht befähigt, auch am tags darauf folgenden Fort
geschrittenen-Workshop teilzunehmen. Zwischen beiden Workshops 
sollte mindestens ein Jahr des Übens und Praktizierens vergangen 
sein. Teilnahmevoraussetzung ist ein eigenes Instrument, das zum 
Workshop mitgebracht wird. Dies kann eine Querflöte und/oder eine 
Tinwhistle sein.
75-582-M
Steffen Gabriel
04. Juli 2015 (5 UStd), Sa, 10.00 - 14.00 Uhr
VHS im Bamberger-Haus, Faulenstraße 69, Raum 801, € 38 (€ 26)

Steffen Gabriel
Steffen Gabriel, Jahrgang 1986, stolperte 
2004 über eine Tin Whistle. Im Frühling 2005 
verschlug es ihn auf ein großes privates Fest 
der deutschen Irish Folk-Szene, wo er die 
irische Holzquerflöte kennenlernte. Noch 
2005 baute er bei einem Workshop seine 
erste Holzquerflöte. Diese Erfahrung und das 
Instrument ließen ihn fortan nicht mehr los.  
Schon Ende 2008 hatte er eine eigene Werk-
statt sowie die erste eigene Band: NUA.  

Seit Ende 2010 gibt er regelmäßig Workshops für Holzquerflöte 
und Tin Whistle, gilt mittlerweile als einer der besten Flötenspieler 
Deutschlands und ist wegen seines kraftvollen und unverwechsel
baren Sounds und modern-jazzigen Spielstils auch in Irland kein 
Unbe- kannter mehr. Ebenfalls 2010 wurde die Band TRASNÚ 
gegründet und seit Anfang 2012 gibt es sein neuestes Band-Projekt 
namens COSÁN.

Irish Flute & Tinwhistle
Für Fortgeschrittene
Im Workshop für Fortgeschrittene knüpft der Referent an den jewei-
ligen Vorerfahrungen und Kenntnissen an. Teilnahmevoraussetzung 
ist ein eigenes Instrument, das zum Workshop mitgebracht wird. 
Dies kann eine Querflöte und/oder eine Tinwhistle sein.
75-583-M
Steffen Gabriel
05. Juli 2015 (5 UStd),So, 11.00 - 15.00 Uhr
VHS im Bamberger-Haus , Faulenstraße 69, Raum 801, € 38 (€ 26)

Irish Fiddle
Die Geige, im Irish Folk auch Fiddle genannt, spielt in der irischen 
traditionellen Musik eine tragende Rolle. Im Workshop geht es um 
grundlegende Spieltechniken, die anhand irischer Instrumental- 
Stücke, wie Reels, Jigs, Polkas etc. vermittelt werden. Teilnahme
voraussetzungen sind praktische, auch autodidaktisch angeeignete 
Grundkenntnisse des Geigenspiels sowie ein eigenes Instrument, 
das zum Workshop mitgebracht wird (evtl. auch ein Aufnahmegerät, 
falls vorhanden).
75-584-M/Kurs
Barbara Hintermeier
04. Juli 2015 (5 UStd), Sa, 10.00 - 14.00 Uhr
VHS im Bamberger-Haus, Faulenstraße 69, Raum 209, € 38 (€ 26)

Barbara Hintermeier
Barbara Hintermeier 
begann mit 7 Jahren 
Geige zu spielen und 
wuchs neben Ihrer 
klassischen Ausbil-
dung mit Volksmusik 
aus verschiedenen 
Ländern auf.
Nach ihrem ersten 
Fiddle-Unterricht 
konzentrierte sie 
sich auf die irische 

Musik und nahm bei vielen bekannten irischen Fiddlern Unterricht. 
Mittlerweile hat sie ihren eigenen Stil entwickelt, geprägt von einem 
wunderschönen Ton, kraftvoll und variantenreich. Sie gilt als eine 
der talentiertesten Nachwuchsfiddlerinnen hierzulande und spielt 
aktuell bei den Bands COSÁN  und den MORE MAIDS.

Gitarrenbegleitung in der irischen Musik
Die Gitarre ist eines der wichtigsten Begleitinstrumente in der 
traditionellen irischen Musik.
Der Kurs richtet sich an Anfänger und fortgeschrittene Anfänger; 
die wichtigsten Grundakkorde sollten bekannt sein. Man muss 
nicht Noten lesen können, um mitzumachen, denn es werden 
keine Noten, sondern die Ohren eingesetzt. 
Teilnahmevoraussetzungen: 
Eine eigene 6-saitige Gitarre in Standardstimmung, Stift, Zettel, 
Stimmgerät, Plektrum (Stärke ca.60) und Kapodaster (zur Sicher-
heit bitte Ersatzsaiten mitbringen, optional ggf. ein Aufnahme-
gerät). Da es um Gitarrenbegleitung irischer Tunes geht, werden 
die Teilnehmenden von Gabriele Bode (ebenfalls Emerald«) als 
geduldige Live-Melodiespielerin mit irischer Holzquerflöte und Tin 
Whistle erfreut.
75-586-M/Kurs
Cornelius Bode, Gabriele Bode
04. Juli 2015 (5 UStd), Sa, 15.00 - 19.00 Uhr
VHS im Bamberger-Haus, Faulenstraße 69, Raum 209, € 45 (€ 30)

Cornelius Bode
Cornelius Bode spielt seit fast 40 Jahren  
Gitarre in vielen unterschiedlichen Bands 
und Formationen, aktuell bei EMERALD, 
TRASNÚ  und QUESTWIND. Von Anfang an 
galt sein Interesse den vielfältigen Stilrich-
tungen traditioneller Folklore aus aller Welt, 
aber die irische Musik hat es ihm beson-
ders angetan. Seine Gitarrenbegleitung ist 

geprägt durch einen unverwechselbaren Groove und fantasievolle 
harmonische Variationen. Besonderes Augenmerk legt er dabei auf 
gute Kompatibilität zu DADGAD-Gitarristen und Bouzoukispielern.

Gabriele Bode
Gabi Bode spielt seit ihrer Kindheit verschie-
dene Flöten und unternahm Konzertreisen 
in verschiedene Länder, wie Holland, Por-
tugal und Indien. Nach ihrer Schulzeit ent-
deckte sie ihre Liebe zur irischen Musik und 
sattelte auf irische Holzquerflöte um, mit 
der sie heute hauptsächlich zu hören ist. 
Sie war Gastmusikerin in zahlreichen Bands 

wie der FRAUNHOFER SAITENMUSIK, vor allem aber in irisch-tradi-
tionellen Bands, wie SCAPA FLOW, GARIFIN, DEREELIUM, DEIRIN DÉ 
und TRASNÚ und wirkte auch bei diversen Bühnenproduktionen 
mit. Mit ihren aktuellen Gruppen EMERALD und QUESTWIND spielt 
sie auf zahlreichen Konzerten und Festivals in ganz Deutschland.


